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Text 

§ 1008. Folgende Geschäfte: Wenn im Nahmen eines Andern Sachen veräußert, oder entgeldlich 
übernommen; Anleihen oder Darleihen geschlossen; Geld oder Geldeswerth erhoben; Processe anhängig 
gemacht; Eide aufgetragen, angenommen oder zurückgeschoben, oder Vergleiche getroffen werden 
sollen, erfordern eine besondere, auf diese Gattungen der Geschäfte lautende Vollmacht. Wenn aber eine 
Erbschaft unbedingt angenommen oder ausgeschlagen; Gesellschaftsverträge errichtet; Schenkungen 
gemacht; das Befugniß, einen Schiedsrichter zu wählen, eingeräumt, oder Rechte unentgeldlich 
aufgegeben werden sollen; ist eine besondere, auf das einzelne Geschäft ausgestellte Vollmacht 
nothwendig. Allgemeine, selbst unbeschränkte Vollmachten sind in diesen Fällen nur hinreichend, wenn 
die Gattung des Geschäftes in der Vollmacht ausgedrücket worden ist. 


